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Warum sich die Swifties in München als
Hippie-Meerjungfrauen feiern

Fans von Taylor Swift kleiden sich für Konzerte
extravagant, um ihre Individualität auszudrücken und die

Konzertatmosphäre zu feiern.

Ein Konzertbesuch kann mehr sein als nur ein einfaches Event.
Besonders für Fans von Taylor Swift zeigt sich das deutlich,
wenn sie sich in extravagant-modischen Outfits präsentieren,
um ihre Zugehörigkeit zur Community zu demonstrieren. Beim
bevorstehenden Konzert im Münchener Olympiastadion, das als
krönender Abschluss der „Eras Tour“ gilt, stehen die kreativen
Ensembles der Fans im Vordergrund und verdeutlichen einen
aktuellen Trend unter jungen Menschen.

Die Ausdrucksweise durch Mode

Bei den letzten Konzerten in Gelsenkirchen trugen viele Fans
faszinierende Kreationen wie Prinzessinnenkronen, farbenfrohe
Freundschaftsarmbänder und auffällige Tüllkleider. Diese
Modeerscheinungen sind mehr als nur ein Kostüm; sie
repräsentieren eine Art der Identifikation. Die Modesoziologin
Anna Gerlach erklärt, dass diese Outfits nicht als Verkleidung
betrachtet werden sollten, sondern vielmehr als Ausdruck der
Individualität und des Wunsches, aus dem Alltag auszubrechen.

Kulturelle Identität und gesellschaftlicher
Kontext

Dieser Trend spiegelt einen gesellschaftlichen Wandel wider,
insbesondere unter jungen Frauen, die mit ihren Outfits ihre



eigene Identität betonen und gleichzeitig einen Raum schaffen,
in dem sie sich sicher fühlen können. Gerlach weist darauf hin,
dass die Taylor-Swift-Konzerte zunehmend als „Safe Spaces“
dienen, in denen Frauen ihren Stil jenseits des „Male Gaze“, also
der männlichen Wahrnehmung, ausleben können. Dies könnte
eine Reaktion auf frühere Moden sein, die oft als weniger
feminin oder weniger gewagt wahrgenommen wurden.

Ein genereller Trend junger Menschen

Der Bezug auf verschiedene „Eras“ in Taylor Swifts Karriere, mit
den damit verbundenen modischen Stilen, zeigt zudem, dass
junge Menschen ihrer Individualität freien Lauf lassen möchten.
Gerlach betont, dass anstelle von starren Subkulturen heute
besondere Anlässe als Inspirationsquelle für den persönlichen
Stil dienen. Auch auf sozialen Medien wie TikTok zeigen
Jugendliche, wie sie in ihren eigenen „Eras“ die eigenen
modischen Ausdrucksformen finden.

Ein Aufeinandertreffen von Musik und Mode

Die Kombination aus Musik und Mode wird während der „Eras
Tour“ für die Fans zu einem kollektiven Erlebnis, das über das
reine Zuhören hinausgeht. So verknüpfen die Anhänger von
Taylor Swift Musik und Mode zu einem emotionalen Ausdruck
ihrer Fanschaft. Die bunten Outfits zeichnen ein Bild von
Kreativität und Lebensfreude und stärken die Gemeinschaft der
Fans untereinander.

Fazit: Mehr als nur ein Konzert

Die bevorstehenden Konzerte bieten nicht nur musikalischen
Genuss, sondern auch eine Plattform, auf der sich junge
Menschen ausdrücken und eine Verbindung zur Gemeinschaft
herstellen können. Die engagierten Auftritte der Fans sind ein
eindrucksvolles Beispiel für die Kraft von Mode als
Identifikationsmerkmal und für die Möglichkeit, mit Hilfe von



Kreativität die eigene Stimme zu erheben und in der
Gesellschaft gesehen zu werden.
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